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Josef Kuban, SG Februar 2012 

Lieferschein der Glasfabriken Josef Rindskopf’s Söhne A.G., Kosten, 27.8.1939 
links Stempel „ŽIDOVSKÝ PODNIK“ [Jüdisches Unternehmen] 

 

Abb. 2012-1/50/01 
Lieferschein der Glasfabriken Josef Rindskopf’s Söhne A.G., Kosten, 27.8.1939, über das Lager Eisler & Co., Brünn-Kumrowitz 
links Stempel „ŽIDOVSKÝ PODNIK“ [Jüdisches Unternehmen] 
Sammlung Kuban 
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Guten Abend Herr Geiselberger, 
hier noch ein Lieferschein der Firma Josef Rindskopf 
und Söhne, Kosten. 

Zweisprachig, leider nicht auch so ausgestellt. „Cuker-
níky“ ist mir kein bekanntes Wort! Hat was mit Zucker 
zu tun, aber ob es sich hier um Zuckerdosen für den 
Festtagstisch handelte, wage ich zu bezweifeln. Es 
könnte sich um Zuckerbehälter / Zuckerdosen für Re-
staurants, Bäckereien, Backstuben oder Konditoreien 
handeln. 

Viele Grüße, 
Josef Kuban 

SG: Ich denke auch, dass mit „Cukerníky“ Bonbonglä-
ser für Konditoreien … gemeint sind. Es hat sie offen-
bar in 5 Größen gegeben. 

Der zunächst harmlos erscheinende Lieferschein ist mit 
dem Stempel „ŽIDOVSKÝ PODNIK“ [Jüdisches 
Unternehmen] ein wichtiges halbamtliches Dokument. 
Es ist eines der wenigen, die die Enteignung und Ver-
treibung - die Arisierung - der Glasunternehmen mit 
jüdischen Eigentümern aus den 1938/1939 vom Deut-
schen Reich besetzten und annektierten Gebieten der 
Tschechoslowakei Gau Sudetenland und Protektorat 
Böhmen und Mähren sowie in der Slowakei offen zei-
gen und beweisen. 

Über diesen schrecklichen Aspekt der tschechoslowaki-
schen Glasindustrie findet man so gut wie keine 
deutsch-sprachige Quelle und wahrscheinlich gibt es 
auch sehr wenige tschechisch-sprachigen Quellen. 
Fakten dazu muss man bisher mühsam zusammen tra-
gen. Für die Familie Rindskopf ist immerhin durch 
Glen & Steve Thistlewood um 2004 dokumentiert wor-
den, dass ein Sohn der Familie Rindskopf in England ab 
1932 das marode Glasunternehmen Molineaux Webb 
in Manchester übernommen und weiter betrieben hat. 
Andere Mitglieder der Familie konnten in die USA 
auswandern. Ob alle dem Terror der deutschen und 
sudetendeutschen Nazis entkommen sind, darüber habe 
ich bisher nichts gefunden. 

Insgesamt steht bisher fest, dass mindestens die Famili-
en Inwald, Reich und Stölzle von der Arisierung und 
Verfolgung betroffen waren. Zwei Frauen der Familie 
Reich starben 1942 in den KZs Theresienstadt und 
Auschwitz. Ein Nachkomme der Familie Stölzle streitet 
noch heute um die „Restituierung“ des Vermögens der 
Familie, das in diesem Fall schon vor dem Anschluss 
von Österreich an das Deutsche Reich 1938 trickreich 
enteignet wurde. 

Nach der Befreiung der Tschechoslowakei 1945 wurden 
die arisierten Unternehmen wieder enteignet und ver-
staatlicht. Sie arbeiteten bis mindestens 1972/1990 im 
alten Umfang und wurden erst durch die Privatisierung 
nach 1990 weitgehend zerstört. 
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